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Liebe Leserinnen und Leser,

sind Sie schon mal umgezogen? Dann kennen 
Sie diese wohlige Aufregung. Unser Neubau 
nach dem Cradle-to-Cradle-Prinzip auf der 
Leuther Straße in Kaldenkirchen steht kurz 
vor der Fertigstellung. Der Innenausbau hat 
bereits begonnen. Nachhaltigkeit hat für uns 
auch hier oberste Priorität. Vielleicht können 
wir Sie inspirieren. Zum Beispiel mit unseren 
grünen Dächern? Bereits eine begrünte Gara-
ge trägt zu mehr Biodiversität bei und bietet 
Insekten ein vielfältiges Zuhause (mehr dazu 
auf den Seiten 6 und 7). In der Saunawelt Fin-
lantis weihnachtet es himmlisch. Alle Infos 
sowie ein leckeres Rezept zum traditionellen 
Weihnachtskuchen „Joulutorttu“ finden Sie 
auf den Seiten 10 und 11. Gewinnen können 
Sie in dieser Ausgabe der ZOOM 3 x 2 Freikar-
ten für das Kaldenkirchener Kult-Kino „Corso 
Film Casino“. Zudem informieren wir Sie über 

unsere Spenden- und Hilfsaktion zugunsten 
der Hochwasser-Opfer und die Gewinner des 
Stadtwerke-Preises.

Wenn ich Ihnen jetzt frohe Weihnachten und 
ein glückliches neues Jahr wünsche, dann ist 
mir wohl bewusst, was das in diesem Jahr be-
deutet. Nachdem viele Familien und Freunde 
2020 wegen des Lockdowns nur im engsten 
Kreis gefeiert haben, hoffen wir in diesem 
Jahr darauf, wieder gemeinsam die Feiertage 
genießen zu können. 

Das wünsche ich uns allen!

Ihr Norbert Dieling

Stadtwerke News

Für Romantiker

Schwimmen bei 
Kerzenschein im 
NetteBad
Mit den Kindern im Wasser planschen, allein 
ein paar Bahnen ziehen oder sich einfach 
mal schwerelos treiben lassen. Das Nette-
Bad bietet Badespaß für die ganze Familie. 
Dazu gehört ein 25-Meter-Sportbecken, das 
optimale Bedingungen für Sport, Spiel und 
Fitness bietet – auch in den Weihnachtsfe-
rien.
 
Schwimmen im funkelnden Licht hunderter 
Kerzen bei entspannender Musik: Das ist ein 
ganz besonderes Erlebnis und vertreibt ga-
rantiert jeden Winterblues. Am 17. Dezember 

lädt das NetteBad zwischen 18 und 21 Uhr 
zu diesem romantischen Event ein. Eintritt ab 
16 Jahren und zum regulären Eintrittspreis.

Rabatt-Aktion

Wer vom 16. bis einschließlich 
23. Dezember eine Nette-
BadCard kauft oder seine 
Karte auflädt, erhält 
großartige Ra-

Norbert Dieling
Geschäftsführer Stadtwerke Nettetal

Öffnungszeiten während 
der Feiertage

In den Weihnachtsferien gelten die 
üblichen Öffnungszeiten. An den Fei-
ertagen sowie am 27. Dezember 2021 
und dem 3. Januar 2022 bleibt das 
Hallenbad geschlossen. Mehr Infos 
unter 02157 875878 oder im Internet 
www.nette-bad.de.

i

batte: Bei Neukauf oder Aufladung einer 
Bronze-Card gibt es eine Freikarte plus 100 
NetteCard-Punkte, bei der Silber-Card zwei 
Freikarten plus 200 NetteCard-Punkte und 
bei der Gold-Card drei Freikarten oder ei-
nen Gutschein für einen Tageseintritt Fin-
lantis plus 300 NetteCard-Punkte.
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Stadtwerke News

Die Zeit der Weihnachtseinkäufe ist eine 
gute Gelegenheit, mit der NetteCard Plus-
punkte zu sammeln. Wer bis zum 31. Dezem-
ber 2021 bei einem der fast 40 teilnehmen-
den Geschäften Weihnachtslose sammelt, 
erhält damit die Chance, einen der wertvol-
len Preise im Wert von über 6.000 Euro zu 
gewinnen. 

Jeder 20. Kunde gewinnt

Dieses Jahr gibt es wieder doppelte Ge-
winnchancen: Schon ab dem ersten Tag der 
Weihnachtsverlosung haben alle Nutzer der 
NetteCard die Chance auf einen Sofortge-
winn. Jedem 20. Kartenbesitzer werden bei 
einem Einkauf in einem der teilnehmenden 
Geschäfte 1.500 Bonuspunkte, also um-
gerechnet 15 Euro, automatisch auf seiner 
NetteCard gutgeschrieben. Die Gewinner 
werden noch im Geschäft über ihren Gewinn 
informiert. Zudem nimmt jeder Kunde mit 
sämtlichen Losen, die er im Aktionszeitraum 
gesammelt hat, automatisch an der Schluss-
verlosung teilt. Ein Los gibt es bereits pro 
Einkaufswert von einem Euro. 

Punkt für Punkt gut einkaufen

Doppelte Gewinnchancen bei der 
NetteCard-Weihnachtsaktion

Bei der Schlussverlosung am 1. Januar 2022 
werden drei Hauptpreise mit 1 x 500 Euro 
und 2 x 250 Euro verlost. Die Gewinner aus 
der Schlussverlosung werden im Januar per 
E-Mail informiert und die Gewinne auf ih-
rer NetteCard gutgeschrieben. Durch Einga-
be der Kartennummer auf der Internetseite 
der NetteCard können die Teilnehmer einen 
möglichen Gewinn abfragen. Zusätzlich wer-
den die Gewinner über Aushänge in den teil-
nehmenden Geschäften bekannt gegeben. 
Die Schlussverlosung erfolgt ausschließlich 
unter registrierten Karten. Die Registrierung 
ist jederzeit online unter www.nettecard.de 
oder in einem der Mitgliedsgeschäfte mög-
lich.

Gutscheine aus der Heimat

Der NetteCard-Gutschein ist ein sinnvolles 
Geschenk aus der Heimat, für alle, die sich 
nicht festlegen und flexibel bleiben wollen. 
Der NetteCard-Gutschein ist einer, der die lo-
kale Wirtschaft stärkt und auch zu Weihnach-
ten unterm Tannenbaum Freude bringt. Die 
Gutscheine können bei sämtlichen Nette-
Card-Partnern erworben und mit einem be-
liebigen Betrag zwischen fünf und 100 Euro 
aufgeladen werden. Muss es schnell gehen, 
können die Gutscheine online auf der Nette-
Card-Seite erworben werden. Einlösbar sind 
die NetteCard-Gutscheine in allen teilneh-
menden Geschäften oder im Online-Shop. 
Auch Teileinlösungen sind möglich, Rest-
Guthaben bleiben auf der Karte bestehen. 
Den Guthabenstand kann jeder Kartenbesit-
zer prüfen – einfach QR-Code scannen. 

www.nettecard.de

Wer knackt die Gewinne? Der 
Komiker Stefan van den Eertwegh 
alias „Die Erdnuss“ aus Nettetal 
unterstützt die Heimatshopper mit 
der NetteCard
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Stadtwerke Nettetal spenden für die Opfer der Flutkatastrophe

10.000 Euro zur Unterstützung der  
Aktion „Nettetal hilft“

Stadtwerke News

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtwerke Nettetal lässt die Flutkatastro-
phe in Teilen von Nordrhein-Westfalen nicht 
kalt: Nachdem Dieter Cox, Leiter Einkauf bei 
dem lokalen Versorger, einen Spendenaufruf 
im Unternehmen gestartet hat, ist in kurzer 
Zeit die stolze Summe von knapp 3.000 Euro 
zusammengekommen. Die Geschäftsleitung 
hat den Betrag auf 10.000 Euro aufgestockt. 
Das Geld wurde „Nettetal hilft“, einer Aktion 
von Human Plus e. V. und der Stadt Nettetal, 
für die humanitäre Hilfe im Krisengebiet zur 
Verfügung gestellt. 

„Jeder von uns hat die Bilder von den verhee-
renden Schäden in den von Überflutungen 
betroffenen Gebieten noch vor Augen. Den 
Menschen im Ahrtal und anderswo wurde 
zum Teil die Existenz und ihr Zuhause ge-
nommen. Gerade in diesen Tagen kamen der 
Wasser-, Strom- und Gasversorgung eine be-
sondere Bedeutung zu,“ so Norbert Dieling, 
Geschäftsführer der Stadtwerke Nettetal. 
„Nach wie vor ist eine schnelle und unbüro-
kratische Hilfe wichtig.“

„Wir wollten einfach helfen.“

Bürgermeister Christian Küsters und Anes-
tis Ioannidis, Vorsitzender von Human Plus, 
freuen sich über die Unterstützung und sag-
ten Danke für die großzügige Spende. Es gab 
auch private Initiativen, wie die vom Elektri-
ker-Team der Stadtwerke Nettetal. Michael 
Erkes, Leon Kuhn und Maik Schlünkes sind 
nach Walporzheim in Bad Neuenahr gefah-
ren, um den Betroffenen der Flutkatastrophe 
zu helfen. Sie hatten in einem Hilfeaufruf auf 

Facebook gesehen, dass jede Unterstützung 
gebraucht wird. „Wir haben das Leid gese-
hen und wollten einfach helfen. Gerade un-
sere Qualifikationen als Elektriker sind dort 
besonders gefragt. Da haben wir nicht lange 
gezögert,“ berichten die Kollegen aus dem 
Stromnetz. 

„Das Engagement zahlreicher Menschen aus 
Nettetal, finanziell, mit Sachspenden oder 
direkt vor Ort zu helfen, ist fantastisch. Im-
mer wieder haben uns Nachrichten von Men-
schen aus Nettetal erreicht, die in den Kata-
strophengebieten helfen und unterstützen,“ 
erklärt Bürgermeister Christian Küsters. „Fi-
nanzielle Spenden sind auch künftig notwen-
dig, um die Bevölkerung in den überfluteten 
Gebieten unterstützen zu können,“ so Anes-
tis Ioannidis. „Hilfe wird in vielen Teilen der 
Erde benötigt, auf unserer Internetseite schil-
dern wir unsere Projekte.“

Symbolisch zur Spende überreichten 
Norbert Dieling (2. v. r.) und Dieter Cox 
(r.) drei Schaufeln an Bürgermeister 
Christian Küsters (2. v. l.) und Anestis 
Ioannidis für die Aktion „Nettetal hilft“

Spendenkonten:

Human Plus e.V.
IBAN: DE71 3107 0024 0619 6190 00
BIC: DEUTDEDB310
Deutsche Bank Mönchengladbach
Verwendungszweck: Nettetal hilft

Deutsches Rotes Kreuz
IBAN: DE96 3205 0000 0040 1301 30
BIC: SPKRDE33
Stichwort: Hochwasser

Malteser Hilfsdienst
IBAN: DE10 3706 0120 1201 2000 12
BIC: GENODED 1PA7
Stichwort: Nothilfe in Deutschland

Solidaritätsfonds der Feuerwehren  
in NRW e. V.
IBAN: DE56 3015 0200 0002 1615 37
BIC: WELADED1KSD
Stichwort: Spendenkonto Hochwasserhilfe

Die Hilfsorganisation Human Plus

Human Plus leistet als gemeinnützige Organisation humanitäre Hilfe in der 
ganzen Welt. Alles begann im Jahr 1998 mit den schweren Erdbeben in 
Griechenland: Der heutige Vorstandsvorsitzende Anestis Ioannidis orga-
nisierte Spenden und gewann innerhalb weniger Monate zahlreiche Un-
ternehmen als Partner, mit deren Unterstützung die Menge der Hilfsgüter 
deutlich erhöht und die Hilfe noch zielgerichteter geleistet werden konn-
te. 2004 wurde eine eigenständige Organisation gegründet und als Verein 
eingetragen, der nur kurze Zeit später als gemeinnützig anerkannt wurde. 
Wichtig ist für die Mitglieder, dass Spenden und Hilfsgüter schnell bei den 
betroffenen Menschen ankommen und nicht im Verwaltungsapparat der 
Organisation versickern. 

www.human-plus.de

i
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Der Stadtwerke-Preis

Die Sieger stehen fest: Funkamateure 
holen den ersten Platz

Stadtwerke News

Bereits zum vierten Mal unterstützen die 
Stadtwerke Nettetal mit ihrem Publikums-
preis lokale Initiativen, Vereine und Orga-
nisationen mit insgesamt 10.000 Euro För-
dergeld. 37 Initiativen haben ihre Projekte 
unter www.der-stadtwerke-preis.de bewor-
ben. Über 16.000 Stimmen wurden im Zeit-
raum von zwei Wochen gesammelt.

Norbert Dieling, Geschäftsführer der Stadt-
werke Nettetal: „Letztendlich hat das Publi-
kum entschieden, welche Initiativen geför-
dert werden sollen. Bis zum Schluss blieb 
es spannend, wer das Rennen um die ersten 
drei Plätze macht.“ 

Der erste Platz ging mit mehr als 1.800 Stim-
men an den Ortsverband Nettetal (R27) des 
Deutschen Amateur-Radio-Club e. V. Die 
Funkamateure aus Nettetal beschäftigen 
sich mit netzunabhängigen Funksystemen. 
Die Flutkatastrophe im Ahrtal und anders-
wo hat gezeigt, wie schnell auch bei uns 
Festnetz- und Mobiltelefone sowie Internet-
zugänge über einen längeren Zeitraum voll-
ständig ausfallen können. Darum möchten 
die Mitglieder das Preisgeld aus dem Stadt-
werke-Preis nutzen, um ein sicheres und 
netzunabhängiges Funksystem für Nettetal 

aufzubauen. Im Notfall sollen beispielsweise 
die Handfunkgeräte über mobile Solarpane-
len aufgeladen werden. Frank Linde, Vorsit-
zender des Ortsverbands, freut sich über die 
vielen Stimmen, die das Projekt erhalten hat 
und die finanzielle Unterstützung durch den 
Förderwettbewerb.

Mit mehr als 1.500 Stimmen belegt der SC 
Rhenania Hinsbeck mit seiner Bambini-Ab-
teilung den zweiten Platz. Mit der finanziel-
len Unterstützung möchte der Verein alters-
gerechtes Material und Trainingsausrüstung 
für die Kleinsten anschaffen. Die Deutsche 
Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) St. 
Lambertus schaffte es mit etwa 1.400 Stim-

men auf den dritten Platz im Förderwettbe-
werb der Stadtwerke Nettetal. Die Pfadfinder 
aus Breyell möchten das Preisgeld für die 
Unterstützung des Gruppenstundenbetriebs 
und verschiedene Materialien verwenden. 

Den vierten bis zehnten Platz teilen sich der 
Musikverein Cäcilia Hinsbeck, das DRK Fa-
milienzentrum Nettetopia, die Malteser Ju-
gend Nettetal, das KinderReich Lobberich, 
die Tanzsportgruppe TSG Alles det met, der 
Evangelische Verein für Jugend- und Famili-
enhilfe und die Evangelische Kindertages-
stätte Zwergenland. Auch in diesem Jahr 
haben sich wieder zahlreiche Kindergärten 
wie der Förderverein der katholischen Tages-
einrichtung St. Sebastian aus Lobberich am 
Stadtwerke-Preis beteiligt. 

Keiner geht leer aus

Die Bestplatzierten erhielten 2.500 Euro 
Preisgeld, die Zweitplatzierten 2.000 Euro, 
der Gewinner vom dritten Platz 1.500 Euro 
und vom vierten Platz 1.000 Euro. Die Ge-
winner vom fünften bis zehnten Platz wurden 
mit jeweils 500 Euro gefördert. „Alle weiteren 
Platzierungen haben wir mit 200 Euro für ihre 
Teilnahme belohnt“, so Dieling. 

www.der-stadtwerke-preis.de

Die Bambini-Abteilung des SC Rhenania Hinsbeck 
belegt den zweiten Platz im Förderwettbewerb

Stefan Voß, Wolfgang Wekx, Frank Linde, Jörg Longe-
rich und Ulrich Allen (v.l.n.r.) von den Funkamateuren 
freuen sich über die finanzielle Unterstützung
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Neubau geht voran 

Stadtwerke Nettetal setzen 
auf natürliche Materialien 

Stadtwerke News
Mit dem Stadtwerke-Neubau auf der Leuther 
Straße in Kaldenkirchen geht es voran. Be-
reits für das Frühjahr 2022 ist der Umzug in 
das neue Gebäude geplant. Damit wäre einer 
der ersten Schritte der Neuorganisation des 
Betriebsgeländes abgeschlossen. Aktuell 
wird der Innenausbau mit natürlichen Ma-
terialien wie Holz und Ziegelsteinen fertig-
gestellt. Diskret foliertes Glas zwischen den 
Büros und große Fensterflächen sorgen für 
viel Tageslicht. Drei neue Besprechungs-
räume bieten Platz für Meetings, in kleinen 
offenen Küchennischen können die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter eine Kaffeepau-
se machen. Blickfang hier werden Wandbe-
grünungen sein, die für frische Luft sorgen. 
Neben den Küchen wird es kleine Sitzecken 
geben. Gekocht, geschnibbelt und gegessen 
wird künftig in der Großraumküche. 

Im zweiten Quartal 2022 werden die Kolle-
ginnen und Kollegen umziehen. Danach wird 
auch der Altbau modernisiert.

Grüne Dächer für mehr Artenvielfalt

Auf dem Dach des Neubaus und des Be-
standsbaus entsteht derweil ein kleines 
Naturparadies. Auf etwa 1.000 Quadrat-
metern wurde eine Dachbegrünung vom 
einfachen Gründach bis hin zum Biodiver-
sitätsgründach, einer Dachbegrünung mit er-
höhter Artenvielfalt angelegt. Die eingesetz-
ten Pflanzen reichen von niedrigwüchsigen, 
anspruchslosen Sedum-Arten und anderen 
Sukkulenten bis hin zu einer artenreichen 
Kräuter- und Gräser-Vegetation. Bei der Aus-
wahl wurde besonders auf die Bedeutung als 
Futterpflanze für Insekten und Vögel geach-
tet. So sind zum Beispiel Wiesen-Salbei, Nat-
ternkopf, Lavendel und der wilde Majoran ein 
Leckerbissen für Bienen und Schmetterlinge. 
Eine wichtige Bereicherung sind vegetations-
freie Flächen in Form von Sandhaufen und 
Grobkiesbeeten. Diese werden von Insekten 
und anderen Dachbewohnern als Versteck, 
Brut- und Sonnenplätze genutzt. Sobald die 

Pflanzen ausreichend gewachsen sind, wer-
den eine Reihe von Nisthilfen für eine dau-
erhafte Insektenansiedlung sorgen. Neben 
Insektenhotels für Wildbienen und Schlupf-
wespen sind Hummelnistkästen und Amei-
sensteine geplant. Zudem werden temporäre 
Wasserflächen angelegt, um das Wasseran-
gebot für Insekten und Vögel zu verbessern. 
An einzelnen Stellen der Dachfläche werden 
dazu Folien eingearbeitet und mit Sand ab-
gedeckt, um Regenwasser über einen länge-
ren Zeitraum auf dem Dach zu halten. Mit der 
Zeit entsteht so ein besonders artenreicher 
und ökologisch wertvoller Lebensraum.

Im Inneren sorgen Wandbegrünungen für frische Luft
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Nachhaltig bauen mit dem Cradle-to-Cradle-Prinzip

Die Stadtwerke Nettetal erweitern im Rahmen der Neuorganisation des 
Betriebsgeländes ihr Verwaltungsgebäude mit einem begrünten Neu-
bau, der auf gesunde und weitgehend recyclebare Materialien setzt. Es 
ist das erste Projekt in Nettetal, das nach energetisch und ökologisch 
nachhaltigen Gesichtspunkten im Sinne des Cradle-to-Cradle-Prinzips  
(C2C) – von der Wiege zur Wiege – errichtet wird. 

Stadtwerke News
Wohlfühloase und Klimaschutz 

Dachbegrünung fürs Eigenheim
Ein grünes Dach sieht nicht nur gut aus, es 
bietet auch viele Vorteile für das Haus, die 
Bewohner, die Natur und das Klima. Die 
Pflanzen geben zahlreichen Insekten wert-
volle Nahrung und binden Feinstaub sowie 
Schadstoffe aus der Luft. Grüne Dachflächen 
sind ein guter Zwischenspeicher für ablau-
fendes Regenwasser und entlasten die Ka-
nalisation bei Starkregen. Die Begrünung 
isoliert das Dach und wirkt wie eine natür-
liche Klimaanlage: Die Häuser heizen sich 
im Sommer nicht so auf, im Winter muss we-
niger geheizt werden. Ein Gründach schützt 
zudem die Dachkonstruktion vor extremem 
Wetter wie Hitze, Hagel oder UV-Strahlen 
der Sonne. Dadurch hält das Flachdach da-
runter viele Jahre länger. Gründächer und 
Photovoltaik-Anlagen ergänzen sich wun-
derbar, denn durch Verdunstung und Küh-
lung sind Ertragssteigerungen bei den Anla-
gen möglich.

Zuschüsse von der Stadt Nettetal

Wer in Nettetal eine geeignete Immobilie, 
eine Garage oder einen Betrieb besitzt, kann 
seit diesem Jahr einen Zuschuss für seine 
Dachbegrünung beantragen. Im Rahmen des 
Förderprogramms stellt die Stadt Nettetal 
ein Fördervolumen von 40.000 Euro bereit. 
Bezuschusst wird eine sogenannte exten-
sive, also eine flächige, Dachbegrünung an 
Bestandsgebäuden innerhalb des Nettetaler 
Stadtgebietes mit bis zu 50 Prozent der aner-
kannten Kosten. Die maximale Gesamtförde-
rung einer Anlage beträgt 3.000 Euro. 

Bürgermeister Christian Küsters freut sich 
über den Startschuss: „Es ist gut, dass wir 
als Stadt solch ein Thema in die Breite tra-
gen und deutlich machen können, welches 
Potential hinter der Begrünung von Dachflä-

chen besteht. Das gilt sowohl für die Arten-
vielfalt als auch für das Klima in den Bauten.“ 

Alle Informationen zum Förderprogramm 
sowie die Förderrichtlinien und entspre-
chende Antragsformulare gibt es auf der 
Internetseite der Stadt Nettetal. Die Unter-
lagen könen auch bei Agnes Steinmetz te-
lefonisch unter 02153 898-6110 oder unter  
agnes.steinmetz@nettetal.de per E-Mail an-
gefordert  werden.

www.nettetal.de
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Umwelt-Tipp
Zuhause arbeiten

Im Homeoffice clever Energie sparen
Homeoffice ist für den Klimaschutz Fluch 
und Segen zugleich. Einerseits fallen vie-
le Fahrten mit dem Auto zum Arbeitsplatz 
weg. Andererseits verbrauchen wir zu Hause 
mehr Energie als sonst. Die Heizung bleibt 
den ganzen Tag an, im Winter tagsüber auch 
Licht. Geräte wie Computer und Drucker ver-
brauchen ebenfalls Energie. Mit ein paar 
einfachen Maßnahmen lassen sich Kosten 
reduzieren und die Umwelt schonen.

Die Heizung ist im Winter der größte Ener-
giefresser. Wer die Heizung um nur ein Grad 
absenkt, spart im Jahr bis zu sechs Prozent 
an Energiekosten. Dabei spürt man den Un-
terschied in der Raumtemperatur kaum. Mit 
einer kuscheligen Strickjacke und dicken So-
cken bleibt es auch am Schreibtisch warm. 
Im Schlafzimmer reichen bereits 16 bis 17 
Grad für einen gesunden Schlaf. Außerdem: 
Heizungen regelmäßig entlüften. Ansonsten 
muss die Heizung mehr leisten, um auf die 
gewünschte Temperatur zu kommen. 

Die Raumtemperatur kann nachts oder bei 
Abwesenheit um etwa vier Grad reduziert 
werden. Damit können weitere vier bis fünf 
Prozent Energie eingespart werden. Empfeh-
lenswert sind programmierbare Heizkörper-
thermostate. Diese können auch ganz leicht 
alleine gewechselt werden. Ein programmier-
bares Thermostat misst die Raumtemperatur 
und steuert das Heizkörperventil automa-
tisch. Wichtig ist darauf zu achten, dass die 
Heizkörper freistehen, damit die Luft zirkulie-
ren kann. 

Frische Luft ist wichtig für die Konzentration 
am Arbeitsplatz. Durch dauerhaft gekipp-
te Fenster kann viel Wärme verloren gehen 
und das angrenzende Mauerwerk stark aus-
kühlen. Es ist nur ein geringer Luftaustausch 
möglich. An kalten Wänden kondensiert die 
Feuchtigkeit schneller und die Wände wer-

den feucht. Schimmelbildung wird dadurch 
begünstigt. Lieber kurz und kräftig einige 
Minuten stoßlüften, so geht weniger Energie 
verloren. Außenliegende Rollos helfen zu-
dem, die Kälte abends auszusperren. 

Gut isolierte Fenster und Türen sparen Ener-
gie. Jeder Schlitz, durch den die Kälte ein-
dringen kann, führt zu höheren Heizkosten. 
Für wenige Euros gibt es im Baumarkt selbst-
klebende, isolierende Schaumstoffstreifen 
für Türen und Fenster. Last, but not least und 
eigentlich logisch: Das Licht sollte nur dort 
brennen, wo es gebraucht wird. Auch wenn 
es in der dunklen Jahreszeit und gerade an 
den Weihnachtstagen gemütlich scheint, in 
den Zimmern das Licht oder die Lichterket-
te am Tannenbaum durchgehend brennen zu 
lassen. Lieber Licht aus, alles andere wäre 
Verschwendung!



Gemütliche Weihnachten. 
Wir sorgen für Leuchtkraft.

www.stadtwerke-nettetal.de

Mit echt grün! Ökostrom plus – aus 100% erneuerbaren Energien.
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Fit durch den Winter 

Im Finlantis: Immunsystem stärken 
und Seele baumeln lassen
Eine der ältesten und schönsten Weih-
nachtstraditionen trägt den Namen Joulu-
sauna. In Finnland, wo der Weihnachtsmann 
zuhause ist, schwitzt die Familie an den Fei-
ertagen gemeinsam. Dazu wird die Sauna 
mit Kerzen und Laternen geschmückt, Kie-
fer- und Tannenzweige sorgen für eine weih-
nachtliche Atmosphäre und den passenden 
Duft. In Finnland hat jede Sauna ihren ei-
genen Sauna-Elf, dem natürlich Leckereien 
mitgebracht werden. 

Traditionell gibt es am Weihnachtsmorgen 
Reisbrei mit Zimt und Zucker. Den ganzen 
Tag über wird Joulutorttu genascht, ein Weih-
nachtskuchen in Sternform. Das Rezept fin-
den Sie auf der gegenüberliegenden Seite. 
Als Hauptspeise wird gerne Joulukinkku, der 
Weihnachtsschinken, serviert mit den Beila-
gen Rüben- und Karottenauflauf oder mit Kar-
toffelpüree. 

18. Dezember, 18 – 23 Uhr 
Christmas Deluxe

Auszeit von Hektik und Stress, Zeit mit Freun-
den und der Familie, Körper und Geist reini-
gen, das tut nicht nur den Finnen gut – das 
können wir alle gut gebrauchen. Deshalb hat 
sich das Finlantis-Team inspirieren lassen 
und einen Christmas Deluxe-Abend vorbe-
reitet, der keine Wünsche offenlässt. Es gibt 
ein Verwöhnprogramm in der Panoramasau-
na mit duftenden Aufgüssen wie „Christmas 
Deluxe“, „Miss Santa“ und „Weihnachts-
träume“. Besonderes Highlight ist die Xmas-
Zeremonie im Dampfbad. Wer sich ein wenig 
Luxus gönnen möchte, bucht eine 50-minü-
tige Deluxe-Massage mit feinstem Argon-Öl 
und Gesichtspeeling für 52 Euro dazu.

In der Finlounge gibt es zur Auswahl: 
Hirschgulasch in einer Wacholdersauce mit 
Champignons und Pfifferlingen auf Kräuter-
Schupfnudeln und Butterrosenkohl oder 
Slow Cooked Beef vom Rind in Rotwein-Zwie-

Finlantis-Öffnungszeiten  
an den Feiertagen

An Heiligabend, den Weihnachts-
feiertagen, Silvester und Neujahr 
bleibt die Sauna kalt. An allen an-
deren Tagen können Gäste aus-
giebig saunieren. Vom 27. bis 30. 
Dezember und ab dem 2. Januar 
öffnet das Finlantis seine Türen zu 
den gewohnten Zeiten.

belsauce auf mit Sahne und Hartkäse verfei-
nerte Polenta. Und als Dessert wird Spekula-
tius-Tiramisu auf einem Waldfrucht-Spiegel 
serviert.

 (Vor-)Freude schenken

Wer auf der Suche nach einer schönen Ge-
schenkidee zu Weihnachten ist, wird im 
Finlantis-Onlineshop fündig. Die Bezahlung 
der Geschenk-Gutscheine für eine wohltu-
ende Massage, ein Wellness-Peeling oder 
einen ganzen Tag im Finlantis erfolgt per 
Vorkasse. Sobald der Geldeingang auf dem 
Konto verzeichnet ist, wird der gewünsch-
te Gutschein innerhalb von fünf Tagen per 
Post zugesendet. Der letztmögliche Termin 
für eine Online-Bestellung und den Geldein-
gang ist demnach der 17. Dezember, ansons-
ten kommt der Gutschein leider erst nach 
Weihnachten an. Vor Ort können Gutscheine 
selbstverständlich bis zum 23. Dezember ge-
kauft werden.

www.finlantis.de



Finnische Joulutorttu – traditioneller Weihnachtskuchen 
in Sternform
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Frohe Weihnachten an alle! Hauskaa Joulua kaikille!
Zutaten:

240 g Weizenmehl (Type 405)
230 g Frischkäse (Doppelrahmstufe)
230 g Butter, zimmerwarm
� TL Kardamom
1 Eigelb
� TL Salz
30 ml Schlagsahne (35 %)
3 – 4 EL Aprikosenmarmelade
3 – 4 EL Himbeermarmelade
1 Ei, verquirlt, zum Bestreichen
Puderzucker zum Dekorieren

Zubereitung:

Alle Zutaten bis auf die Marmelade, das Ei 
und den Puderzucker in eine Rührschüssel 

geben und mit den Händen zu einem ge-
schmeidigen Teig verarbeiten. Den Teig in 
Frischhaltefolie einwickeln und 2-3 Stunden 
im Kühlschrank ruhen lassen. Den Ofen auf 
175°C Ober-/Unterhitze vorheizen. Den Teig 
flach ausrollen und in zwölf gleich große 
Quadrate (9 cm Seitenlänge) schneiden. Die 
Teigquadrate werden jetzt auf ein mit Back-
papier ausgelegtes Backblech gelegt, denn 
später lassen sie sich nicht mehr so gut be-
wegen.

Jeweils in die Mitte des Quadrats einen klei-
nen Klecks (ca. 1 Teelöffel) Marmelade ge-
ben. Vorsicht mit der Menge, sonst läuft die 
Marmelade seitlich beim Backen raus! Die 
Ecken mit einem scharfen Messer einschnei-
den (ca. 2–3 cm lange Einschnitte).

Nun wird jede zweite Ecke nach innen gebo-
gen. Es hilft, wenn man die Ecken in der Mitte 
leicht zusammendrückt, damit sie beim Ba-
cken nicht gleich wieder nach Außen ausein-
anderfallen. Die Windräder mit dem verquirl-
ten Ei bestreichen und ca. 12 – 13 Minuten 
backen, bis sie gold-gelb sind. Die Joulutort-
tu auf einem Gitter auskühlen lassen und an-
schließend mit Puderzucker bestäuben. 

Nach der Sauna oder einfach so: Finnischen 
Joulutorttu, den traditionellen Weihnachts-
kuchen in Sternform naschen!

Montag | 13.12.2021 | 9.30 Uhr  
Stadtbücherei, Breyell

MiniBuchClub: Lesen, Zuhören, Schauen, Spielen,  
Singen für Kinder bis zwei Jahren

Dienstag | 28.12.2021 | 14.30 Uhr  
Wanderparkplatz gegenüber dem NABU, Lobberich Winterwanderung – Beine vertreten nach den Feiertagen

Samstag | 15.01.2022 | 20.00 Uhr 
Seerosensaal, Lobberich

Ernst Deutsch Theater Hamburg:  
„Dinge, die ich sicher weiß“ 

Freitag | 21.01.2022 | 20.00 Uhr 
Städtische Realschule, Kaldenkirchen

Liza Kos: „Intrigation“ 
Comedy, Kabarett und Musik

Freitag | 28.01.2022 | 20.00 Uhr 
Seerosensaal, Lobberich

Euro-Studio Landgraf: „4.000 Tage“ 
Schauspiel von Peter Quilter

Dienstag | 01.02.2022 | 15.00 Uhr 
Städtische Realschule, Kaldenkirchen

Niederrhein-Theater: „Die drei Wünsche“ 
Theaterstück für Kinder ab acht Jahren

Freitag | 04.02.2022 | 20.00 Uhr 
Städtische Realschule, Kaldenkirchen

Matthias Reuter:  
„Wenn ich groß bin, werd´ ich Kleinkünstler“

Sonntag | 20.02.2022 | 11.00 Uhr  
Infozentrum Krickenbecker Seen, Hinsbeck 4-Pfoten-Hundewanderung: Krickenbecker Seen-Blicke

V-Tipps*

Termin Veranstaltung

* Bitte informieren Sie sich, ob die jeweilige  
Veranstaltung tatsächlich stattfindet.

Rezept für Joulutorttu
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ZOOM verlost 3 x 2 Karten

Unsere Quizfrage: Wer spielt in der 
Filmreihe Matrix den Neo? Einfach die 
Antwort mit dem Stichwort „Kino“ an 
presse@stadtwerke-nettetal.de schi-
cken oder auf eine Postkarte an die 
Stadtwerke Nettetal, Leuther Straße 
25 in 41334 Nettetal schreiben. Ein-
sendeschluss ist der 31. Dezember 
2021. Bei mehreren richtigen Einsen-
dungen entscheidet das Los.

Bequeme Sessel, brillante Technik und Be-
dienung am Tisch während der Filmvorfüh-
rung – schöner geht Kino nicht! Das Corso 
Film Casino in Kaldenkirchen zeigt seit 1957 
Filme. Natürlich wurde seither viel erneuert 
und technisch auf den neusten Stand ge-
bracht. Das außergewöhnliche Konzept hat 
allerdings seit Jahrzehnten Bestand, genau 
wie die museumsreifen grünen Telefone mit 
Wählscheibe. Die funktionieren immer noch 
und damit können die Kinobesucher ihre Be-
stellungen aufgeben. Das Konzept und das 
gemütliche Ambiente ist so besonders, dass 
Cineasten aus ganz NRW das Kinoerlebnis 
in Nettetal genießen möchten. Eine weitere 
Besonderheit: Jeden ersten Dienstag im Mo-
nat gibt es „Kaffee Kino“ inklusive einem le-
ckeren Stück Kuchen und einer Tasse Kaffee. 
Jeden zweiten Dienstag im Monat steht „La-
dies First“ inklusive Sektempfang auf dem 
Programm. 

www.corso-film-casino.de

Corso Film Casino 

Das einzige Kino mit „Wählscheiben“

Stadtradeln für die Gesundheit und das Klima 

Stadtwerke Nettetal radeln 3.600 Kilometer
Schnell hatten sich aktive Teilnehmer bei 
den Stadtwerken Nettetal, im NetteBad und 
der Saunalandschaft Finlantis gefunden, die 
erstmals als Team beim diesjährigen Stadt-
radeln mitmachten. Einige davon fahren per 
se mit dem Fahrrad zur Arbeit oder sind in ih-
rer Freizeit radbegeistert. Insgesamt 22 Kol-
leginnen und Kollegen der Stadtwerke Net-
tetal sowie eine Kundin haben drei Wochen 
lang kräftig in die Pedale getreten. Gemein-
sam haben sie 3.600 Kilometer zurückgelegt 
und dabei Platz 8 von 19 belegt. 

Stadtradeln ist eine Kampagne des Klima-
Bündnis zur Fahrradförderung und mehr Kli-
maschutz. „Fahrrad fahren ist nicht nur gut 
für die Umwelt, sondern auch für die eigene 
Gesundheit. Gerade in Zeiten der Corona-
Pandemie ist es wichtig einen Ausgleich zu 
finden und sich fit zu halten“, sagt Christian 
Küsters, Bürgermeister der Stadt Nettetal. 
Die Stadt Nettetal bietet dafür zahlreiche 
fahrradfreundliche Wege sowohl in den ein-
zelnen Stadtteilen als auch in der wunderba-
ren Natur, zum Beispiel im schönen Natur-
park Schwalm-Nette.

ZOOM in Kürze


